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Geschäftsbericht Spitex Zürich Sihl 2019 | Vorwort der Präsidentin

Spitex Zürich Sihl schliesst ein Geschäfts-
jahr ab, in dem viel erreicht wurde und 
das die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
und die Kader auf allen Stufen stark ge-
fordert hat. Pflege- und Betreuungssi-
tuationen werden zunehmend komplexer 
und verlangen ein hohes Mass an Fach-
wissen, Flexibilität und Engagement. 

Nur eine agile Organisation kann diesen 
Herausforderungen wirkungsvoll begeg-
nen. Spitex Zürich Sihl hat hier grosse 
Fortschritte gemacht. Unternehmens-
werte und -grundsätze wurden präzisiert, 
Teamcoaches und Teams geschult, Hier-
archien verflacht. Ergebnisse vom CASE-
Projekt stärken das Unternehmen im 
Umgang mit besonders anspruchsvollen 
Pflegeaufgaben.

Ich danke allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern für ihren grossen Einsatz, den 
sie täglich bei unseren Kundinnen und 
Kunden zu Hause in hoher Qualität ge-
leistet haben. Nur dank diesem Einsatz 
war es möglich, die Aufgaben zu erfüllen.

Die neue Altersstrategie unter der Feder-
führung von Stadtrat Andreas Hauri for-
muliert die Gesundheitsversorgung der 
Stadt Zürich und ist somit auch die 
Grundlage für ambulante Pflege und Be-
treuung. Die Stossrichtung ist klar: Die 
ambulante Grundversorgung wird ge-
stärkt. Auch darum wird das Jahr 2020 
unser Unternehmen und die Rahmen-
bedingungen in der Gesundheitsver sor-
gung weiter verändern. Ich bin zuver-
sichtlich, dass wir gemeinsam alle 
Herausforderungen gut meistern und 
weiterhin die ambulante Pflege und Be-
treuung mit unseren innovativen Konzep-
ten prägen. Ich bedanke mich herzlich bei 
unseren treuen Kundinnen und Kunden 
sowie bei sämtlichen Partnern.

Herzliche Grüsse
Ursula Enz, Präsidentin Spitex Zürich Sihl

Sehr geehrte Damen und Herren 
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden 
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Bereit für  
die Zukunft
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Agil in  
die Zukunft

Spitex Zürich Sihl hat viel in die Organisation 
investiert und diese entwickelt, damit sie fit, 
bereit und agil ist, um die Zukunft zu meistern 
und zu gestalten.

 Devrim Yetergil Kiefer, Geschäftsleiterin, Dr. sc. nat. ETH, lic. rer. pol.

Neue Altersstrategie Stadt Zürich
Knapp 80 % unserer Kundinnen und Kunden sind über 
60-jährig. Die Altersstrategie ist deshalb ein Fundament 
für die Spitex-Versorgung der Stadt Zürich und damit 
auch für Spitex Zürich Sihl. Das Gesundheits- und Um-
weltdepartement entwickelt eine neue Altersstrategie. 
Daraus lassen sich schon heute unter anderem folgende 
grundlegende Stossrichtungen ableiten: 

Zunehmen werden
• die Bedeutung der ambulanten Versorgung,
• die Vernetzung unter den Leistungserbringern,
• der Druck auf eine effiziente, schlanke Arbeitsweise 

bei gleichbleibender Qualität.

Mehr Leistungen, moderates Wachstum
Im Berichtsjahr hat die Nachfrage nach Spitex-Leistun-
gen auf 231‘342 Beratungs-, Pflege-, Betreuungs- und 
Hauswirtschaftsstunden oder +5,2 Prozent leicht zuge-
nommen (2018: 220‘028). Mit +19,5 Prozent auf 15‘630 
sind KLV-A-Leistungen markant gestiegen (2018: 13‘079), 

weil insbesondere ambulante psychiatrische und spezia-
lisierte Palliative-Care-Leistungen stark nachgefragt 
wurden, Reassessments mit der guten Personaldecke 
regelmässig durchgeführt werden konnten und viel in die 
Schulung zur vollständigen und korrekten Verrechnung 
investiert wurde. KLV-B-Leistungen wuchsen leicht auf 
60‘289 Stunden (+1,9 Prozent), KLV-C-Leistungen stärker 
auf 81‘748 Stunden (+7,5 Prozent). Es wurden fast gleich 
viele nicht pflegerische Leistungen (Hauswirtschaft und 
Betreuung) verrechnet (–0,8 Prozent) wie im Vorjahr. 
Zum Jahresende resultierte ein Ergebnis von CHF 
–495‘787 (2018: –158‘496). Besonders kostenintensiv 
 waren die Umstrukturierung beziehungsweise Organi-
sationsentwicklung sowie der Einkauf von externem 
Personal.

Auf dem Weg zur agilen Organisation
Spitex Zürich Sihl hat sich in einem breit angelegten 
 Organisationsentwicklungsprozess unter Einbezug der 
Mitarbeitenden auf den Weg zu einer agilen Organisa-
tion gemacht. 
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«Neuausrichtungen 
 fordern stark. Spitex 
Zürich Sihl konnte  
den Prozess bei gleich-
bleibend hoher  Pflege- 
und Betreuungs-
qualität abschliessen.»
Dr. Devrim Yetergil Kiefer 

Gemeinsam wurden wichtige Meilensteine erreicht.
• Neue Werte und Grundsätze fürs Unternehmen  

sind entwickelt, zusammen mit den Mitarbeitenden.
• Führungsstruktur ist gestrafft, Zentrumsleitungen 

und erweiterte Geschäftsleitung sind aufgelöst.
• Eine neue Teamorganisation in der «Fit-for-Care»-

Struktur ist in den Bereichen Demenz sowie Akute 
Pflege und Chronic Care eingeführt.

• Die Anzahl Bereichsleitungen in der Pflege ist 
reduziert, die Entwicklung zu Teamcoaches ist 
abgeschlossen.

• Die Mitglieder der Geschäftsleitung, die Team-
coaches und die Kader sind im Umgang und im 
Einsatz von agilen Tools geschult.

• Eine agile Netzwerkorganisation ist entwickelt  
und etabliert.

Die interne Neuausrichtung wirkte sich zunächst negativ 
auf die Auslastung und auf den Ertrag aus. Die Massnah-
men der Geschäftsleitung fruchteten im dritten Quartal, 
seither steigen Auslastung und Ertrag wieder an.

Statements
Das haben unsere Mitarbeitenden 
auf dem Weg zur agilen Organisation 
mitgenommen.

sihl.spitex-zuerich.ch/2019/statements
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Reportage
Komplexeste Pflegesituationen können effizient 
und mit hoher Qualität gemeistert werden.

sihl.spitex-zuerich.ch/2019/reportage
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Unternehmensführung 
und Support

Vorstand

Die Pflegeteams stellen Kundinnen und Kunden sowie 
deren Angehörige ins Zentrum ihres Arbeitens. Team-
coaches entwickeln die Pflegeteams weiter in  ihrer 
Selbstorganisation und Autonomie. Die Teamcoaches 
verstehen ihre Führungsaufgabe als Unterstützung. 
Zudem unterstützt das Management die Pflegeteams 
mit Funktionen wie IT, Finanzen, Human Resources, 
Mobilität, Qualitätsmanagement und Bildung. Ziel ist, 
dass die Pflegeteams sich auf ihre Kerntätigkeit konzent-
rieren können: die Pflege und Betreuung der Kundinnen 
und Kunden.
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Tiefgreifende interne Neuausrichtungen fordern Mitar-
beitende und Kader jeweils stark. Spitex Zürich Sihl 
konnte den Prozess ohne nennenswerte Rückmeldun-
gen der Kundinnen und Kunden und bei gleichbleibend 
hoher Pflege- und Betreuungsqualität abschliessen. Das 
Unternehmen ist heute bedeutend agiler und bewegli-
cher als vor Projektbeginn und bereit, auch künftige 
 Herausforderungen zu meistern, erfolgreich zu bewälti-
gen und zu gestalten.

Schlüsselprojekte
Projekt CASE
Beim Projekt CASE (Coordinated APN Support for the 
Elderly) konnte die Datensammlung für die externe Eva-
luation beendet werden. Neu unterstützt die Age-Stif-
tung das Vorhaben. Die beiden offenen APN-Stellen 
konnten besetzt werden. Das Projekt CASE wird 2020 
abgeschlossen und in einem Schlussbericht der Öffent-
lichkeit vorgestellt. 

Lernmodul «Demenz»
Spitex Zürich Sihl entwickelte zusammen mit der Alzhei-
mervereinigung Zürich ein Lernmodul «Demenz». Das 
Modul besteht aus einem Teil E-Learning sowie zwei Ta-
gen Präsenzschulung. Ende Jahr sagte die Psychiatrische 
Universitätsklink Zürich (PUK) zu, sich am Lernmodul zu 
beteiligen.

Pallcare-Phasen
Das Projekt «Palliative-Care-Phasen bei Klientinnen und 
Klienten mit onkologischen Erkrankungen im Setting 
Spitex» gewann den Zürcher Versorgungsforschungs-
preis 2019. Der Spitex Zürich Sihl-Fachdienst Pallcare 
entwickelte das Projekt zusammen mit der Fachhoch-
schule St. Gallen.

Notruf 7/24 für Kundinnen und Kunden
Spitex Zürich Sihl und das Schweizerische Rote Kreuz 
Kanton Zürich wollen die Leistung für bestehende Kun-
dinnen und Kunden verbessern. Bei einem Notruf im Ver-
sorgungsgebiet rücken Spitex-Mitarbeitende aus. Ein 
entsprechendes Pilotprojekt wurde initiiert.

Ich danke allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
das Engagement und den Einsatz für unsere Kundinnen 
und Kunden. Die Vorstandsmitglieder haben mich und 
unser Unternehmen intensiv begleitet und so ihren Bei-
trag zur Weiterentwicklung geleistet – dafür ein herzli-
ches Dankeschön. 

Dr. Devrim Yetergil Kiefer
Geschäftsleiterin

«Ich danke allen 
 Mitarbeiterinnen und 
 Mitarbeitern für das 
 Engagement und den 
Einsatz für unsere 
 Kundinnen und Kunden.»
Dr. Devrim Yetergil Kiefer 

Interview
Ambulante psychosoziale Pflege 
 verlangt ausgewiesene Fachkompetenz.

sihl.spitex-zuerich.ch/2019/interview
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Kennzahlen 
Kennzahlen im Jahresvergleich

2019 2018 2017
Verrechnete Pflegestunden (KLV-Leistungen)  157’667  145’741  145’714 
Verrechnete Stunden hauswirtschaftliche Leistungen  73’675  74’287  70’625 

Verrechnete Stunden Total  231’342  220’028  216’339 

Im Vergleich zum Vorjahr in %  103.1  101.7  101.5 

Betreute Kundinnen und Kunden 2’893 2’841 2’874
Mitarbeitende per Ende Jahr 384 372 365
Vollzeitstellen per Ende Jahr 269 251 248

Anzahl Vereinsmitglieder 2’812 3’127 3’377

Pflege- und hauswirtschaftliche Einsätze 2019

Art der Einsätze
Anzahl  

Einsätze
Einsätze     

7–19 Uhr
Einsätze     

19–22 Uhr
Einsätze     

22–7 Uhr
Einsätze 

Sa / So
Reine Pflege-Einsätze  243’236 83 % 13 % 4 % 21 %
Kombinierte Einsätze  39’916 93 % 7 % 0 % 26 %
Reine Hauswirtschafts-Einsätze  43’918 98 % 1 % 0 % 4 %

Total  327’070 282’870 34’669 9’531

Stundenstruktur 2019
geleistet Anteil

Abklärung und Beratung  15’134 7 %
Behandlungspflege  55’376 25 %
Grundpflege  77’387 36 %
Hauswirtschaft  69’866 32 %

Total  217’763 

Kundensegmente 2019
Altersgruppen Anteil
bis 39 8 %
40 bis 59 15 %
60 bis 79 32 %
80 oder älter 45 %

Geschlecht Anteil
weiblich 67 %
männlich 33 %

Total  2’893 

Mitarbeitendenstruktur 2019

Durchschnittliches Alter 43,1 Jahre
Durchschnittliche Betriebszugehörigkeit 7,3 Jahre

Altersgruppen Anzahl %
bis 29 80 21 %
30 bis 39 74 19 %
40 bis 49 68 18 %
50 bis 59 121 31 %
60 oder älter 41 11 %
Gesamtergebnis  384 

Nach Grad Anzahl

Sekundarabschluss 154

Tertiärabschluss 104

Hauswirtschaft 76

Administration 33

Teamcoaches 12

Geschäftsleitung 5



Anzahl Einsätze  
im Jahr 2019, aufgeteilt  
auf 24 Stunden

7–19 Uhr

282 870

19–22 Uhr

34 669

22–7 Uhr

9 531

327 070 
Einsätze im Jahr 2019

217 763 
geleistete Stunden im Jahr 2019

2 893 
Kunden im Jahr 2019

Altersstruktur 
der Kunden, die im Jahr 2019 
versorgt wurden

bis 39 Jahre

40–59 Jahre

60–79 Jahre

80 Jahre oder älter

45 %

32
 %

15 % 8 %
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1. Allgemeiner Geschäftsverlauf
1.1 Ziele und erbrachte Leistungen
Die nachgefragten Dienstleistungen konnten im Be-
richtsjahr zum Vorjahr gesteigert werden. Die Stunden 
für Abklärung und Beratung sind um 19,5 %, die Behand-
lungspflege um 1,9 % und die Grundpflege um 7,5 % ge-
stiegen. Bei den hauswirtschaftlichen Leistungen ver-
zeichnen wir eine leichte Verringerung von 0,8 %.

1.2 Veränderung des Spitex-Umfeldes
Das Wirtschaften im Spannungsfeld zwischen Qualität, 
Finanzierung und Fachkräftemangel bleibt weiterhin 
 anspruchsvoll. Aufgrund des Fachkräftemangels im 
 Gesundheitswesen steigen auch dieses Jahr wiederum 
die Personalkosten. Wir sind weiterhin auf die Unterstüt-
zung von Personalvermittlern angewiesen, um das rich-
tig qualifizierte Personal zu finden. Die Konkurrenz durch 
private Spitex-Organisationen nimmt im KLV- wie auch 
im hauswirtschaftlichen Bereich weiter zu. 

2. Wirtschaftliche Lage
2.1 Nachfrage und Auftragssituation
Das Wachstum in den pflegerischen Leistungen zeigt, 
dass die Nachfrage nach unseren Dienstleistungen auf-
grund der Demografie weiter steigt. Im Weiteren steigen 
die komplexeren Kundensituationen aufgrund von «am-
bulant vor stationär» kontinuierlich. Die Nachfrage nach 
hauswirtschaftlichen Leistungen liegt im Bereich des 
Vorjahres. Wir gehen davon aus, dass dieser Trend sich 
fortsetzt. 

2.2 Personalentwicklung
Wir beschäftigen 387 Mitarbeitende und haben 268 Voll-
zeitstellen (Jahresdurchschnitt). Im Vorjahr waren es 372 
Mitarbeitende und 251 Vollzeitstellen (Jahresdurch-
schnitt). Unser Personalbestand ist zum Vorjahr um 
15  Mitarbeitende und 17 Vollzeitstellen gewachsen. 

Lagebericht
Insgesamt hat die Nachfrage nach Spitex-Leistungen gegenüber 
dem Vorjahr wegen der demografischen Entwicklung der Stadt-
zürcherinnen und -zürcher leicht zugenommen. Die Personalkosten 
sind vor allem wegen des teuren Einkaufs von Fachkräften bei 
 Personalvermittlern gestiegen. Es resultiert im Geschäftsjahr 2019 
ein Verlust.  Thomas Küng, Leitung Finanzen und IT

88,0 % der Mitarbeitenden arbeiten in einem Teilzeit-
pensum. Wir bilden 27 Lernende (Sekundarstufe II) und 
11 Studierende (Tertiärstufe) aus. Weiterhin stellt die Be-
setzung der offenen Stellen mit qualifiziertem Personal 
eine grosse Herausforderung dar.

3. Risikobeurteilung
Die Risikobeurteilung findet zweijährig statt. Die identi-
fizierten Massnahmen wurden im Jahr 2019 umgesetzt. 
Das Risiko einer wesentlichen Falschaussage in der 
Rechnungslegung wird so auf ein Minimum reduziert. 
Das IKS (Internes Kontrollsystem) wurde überprüft und 
wo nötig angepasst.
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Das Berichtsjahr war von grossen Herausforderungen und Ver-
änderungen geprägt. Die Mehrerträge konnten die gestiegenen 
Betriebsaufwände sowie Einmaleffekte nicht kompensieren. 
Dies führt dazu, dass Spitex Zürich Sihl wiederum mit einem 
Jahresverlust abschliesst, nämlich 495‘787 Franken.

Der totale Betriebsaufwand erhöhte sich in diesem Geschäfts-
jahr um 9,6 % und beläuft sich auf 32,48 Mio. Franken. Der 
 Personalaufwand, mit 89,8 % Betriebsertrag (BE) der grösste 
Kostentreiber in unserer Organisation, stieg ebenfalls um 8,6 % 
auf 28,63 Mio. Franken. Die Erhöhung des Personalaufwands 
ist auf die Lohnmassnahmen, den Aufbau des ICT-Supports und 
auf die Zunahme der Vollzeitstellen zurückzuführen. Wegen 
anhaltender Schwierigkeit, offene Positionen zu besetzen, und 
erhöhter Abwesenheiten, stiegen die Kosten für temporäre 
Mitarbeiter um 29,3 %. Durch das Wachstum stiegen der Mate-
rial- und Transportaufwand, der übrige betriebliche Aufwand 
sowie der Finanzaufwand in der Summe um 18,2 % auf 3,86 Mio. 
Franken.

Finanzkommentar zur Jahresrechnung
Der Betriebsertrag hat sich um 8,2 % erhöht und beläuft sich 
auf 31,87 Mio. Franken. Die Zunahme ist einerseits auf die Er-
höhung der verkauften Stunden und anderseits auf erhöhte 
Beiträge der öffentlichen Hand zurückzuführen. Die pflegeri-
schen Leistungen stiegen um 9‘406 Stunden respektive 6,3 %. 
Die hauswirtschaftlichen Leistungen sanken leicht mit 
575 Stunden respektive 0,8 %. Die verbleibenden Positionen 
bei den Erträgen aus Spitexleistungen – das heisst Fachberei-
che und Materialverkauf sowie Übrige Betriebliche Erträge – 
sind absolut betrachtet von untergeordneter Bedeutung. Die 
Erträge aus Vereinstätigkeit sind im Berichtsjahr wiederum 
erfreulich um 10,1 % gestiegen. Die gesamte Bilanzsumme 
(BS) hat sich um 12,0 % auf 6,05 Mio. Franken reduziert (2018: 
6,87 Mio. Franken). Dabei entfällt auf der Aktivseite der 
Hauptteil auf das Umlaufvermögen mit 4,13 Mio. Franken bzw. 
68,3 % BS. Auf der Passivseite steht dem um 8,6 % auf 2,65 
Mio. Franken reduzierten Fremdkapital (43,9 % BS) ein eben-
falls tieferes Organisationskapital von 3,39 Mio. Franken bzw. 
56,1 % der BS gegenüber. 

4. Forschungs- und Entwicklungs-
tätigkeit, Innovation

Im Projekt «CASE – Coordinated APN Support for the 
Elderly» konnte die umfangreiche Datensammlung ab-
geschlossen werden. Ausserdem wurde seitens Age-Stif-
tung eine Projektförderung des CASE-Projekts zugesagt. 
Das geplante Forschungsprojekt «Palliative-Care-Phasen 
(PCP)», das von Spitex Zürich Sihl im Jahr 2018 mit initi-
iert wurde, gewann im Juli den Zürcher Versorgungsfor-
schungspreis. Danach wurde im PCP-Projekt die Konzep-
tualisierung fortgesetzt; die Datensammlung startet im 
Jahr 2020. Im Herbst veranstaltete Spitex Zürich Sihl die 
zweite PING-Night und präsentierte gemeinsam mit der 
ZHAW Ergebnisse eines Masterthesis-Projekts zum The-
ma Spitaleintritt. Gegen Jahresende konnte mit der Ber-
ner Fachhochschule ein Projekt zum Thema «Komplexi-
tät und Grademix» initiiert werden.

5. Aussergewöhnliche Ereignisse
Es fanden mit Ausnahme einer Anpassung der Subven-
tionsabrechnung der Stadt Zürich auf der Basis der defi-
nitiven Kostenrechnung 2018 keine ausserordentlichen 
Ereignisse im Berichtsjahr statt, welche das Ergebnis 
massgeblich beeinflusst hätten.

6. Zukunftsaussichten
6.1 Marktumfeld
Für das Folgejahr erwarten wir ein weiterhin stabiles 
Umfeld mit einem leichten Wachstum in der Pflege im 
einstelligen Prozentbereich. Bei den hauswirtschaftli-
chen Leistungen rechnen wir mit Vorjahreswerten. 
 Spitex Zürich Sihl hat sich das Ziel gesetzt, trotz des 
 Organisations-Entwicklungsprozesses den Negativtrend 
zu stoppen und ein positives operatives Ergebnis zu er-
zielen.

6.2 Entwicklung Fachdienste
Im Fachdienst «Psychosoziale Pflege und Betreuung» 
wurde die Teamstruktur angepasst. Aus vier kleinen 
Teams wurden zwei grössere Teams gebildet, die nun das 
Einzugsgebiet der Spitex Zürich Sihl mit psychiatrischen 
Leistungen versorgen. 

Der Fachdienst Palliative Care von Spitex Zürich Sihl 
konnte seine erfolgreiche Arbeit fortsetzen und hat sei-
ne qualitativen und quantitativen Ziele erreicht. 

Die Dienstleistung «Bewegungsübungen zu Hause» wur-
de auf ein weiteres Zentrum ausgerollt, sodass nun die 
Kundinnen und Kunden dreier Zentren von diesem An-
gebot profitieren.

6.3 Finanzierung
Die Finanzierung unserer pflegerischen Leistungen ist in 
der Stadt Zürich zurzeit noch gesichert. Wir erwarten 
keine wesentlichen Veränderungen der Restfinanzie-
rung durch die Stadt Zürich für das kommende Jahr.
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Aktiven per 31. 12. 2019
Angaben in CHF

Erläuterungen 31. 12.  2019 % 31. 12.  2018 %

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel
Kasse  10’320 14’400 
Post 150’335 60’881 
Bank 403’816 584’732 

564’471 9.3 660’013 9.6

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Gegenüber Dritten 2’545’861 2’841’416 
Gegenüber öffentlicher Hand 431’272 820’309 
Delkredere –76’356 –76’831 

2’900’777 48.0 3’584’894 52.2

Übrige kurzfristige Forderungen 1 195’450 3.2 236’532 3.4

Aktive Rechnungsabgrenzungen 2 468’170 7.7 294’227 4.3

Total Umlaufvermögen 4’128’867 68.3 4’775’666 69.5

Anlagevermögen

Finanzanlagen 3 122’224 2.0 101’728 1.5

Sachanlagen 4
Mobilien, Einrichtungen, Fahrzeuge 629’835 626’338 
Liegenschaften, Umbau 1’164’828 1’366’083 
Sachanlagen 1’794’663 29.7 1’992’421 29.0

Total Anlagevermögen 1’916’887 31.7 2’094’150 30.5

Total Aktiven 6’045’754   100.0 6’869’815   100.0

Bilanz
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Passiven per 31. 12. 2019 
Angaben in CHF

Erläuterungen 31. 12.  2019 % 31. 12.  2018 %

Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Gegenüber Dritten 607’607 1’025’131

607’607 10.1 1’025’131 14.9

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
Gegenüber Dritten 5 729’654 746’921
Gegenüber Sozialversicherungen 6 1’067’250 784’705
Gegenüber öffentlicher Hand 7 3’164 21’886

1’800’068 29.8 1’553’513 22.6

Passive Rechnungsabgrenzungen 8 159’208 2.6 182’001 2.6

Total Fremdkapital 2’566’883 42.5 2’760’645 40.2

Fonds mit Zweckbindung 9 87’452 1.5 142’647 2.1

Total Fremdkapital und Fondskapital 2’654’335 43.9 2’903’292 42.3

Organisationskapital

Gebundenes Organisationskapital 9 202’902 3.4 282’220 4.1

Freies Organisationskapital
Vereinskapital 3’684’303 60.9 3’842’799 55.9
Jahresergebnis –495’787 –158’496

3’188’517 52.7 3’684’303 53.6

Total Organisationskapital 3’391’419 56.1 3’966’523 57.7

Total Passiven 6’045’754 100.0 6’869’815 100.0



14 Geschäftsbericht Spitex Zürich Sihl 2019 | Erfolgsrechnung

Ertrag 
Angaben in CHF

Erläuterungen 2019 % 2018 %

Betriebsertrag

Erträge aus Spitex-Leistungen
Taxen für kassenpflichtige Leistungen 10 11’118’970 10’313’310 
Taxen für hauswirtschaftliche Leistungen 10 2’653’373 2’674’829 
Beiträge der öffentlichen Hand 10 17’464’908 15’916’844 
Fachbereiche 11 54’051 66’087 
Materialverkauf 12 21’246 15’180 

31’312’548 98.3 28’986’250 98.4

Erträge aus Vereinstätigkeit
Mitgliederbeiträge 103’880 101’340 
Spenden und Legate 286’457 252’973 

390’337 1.2 354’313 1.2

Übrige betriebliche Erträge
Nebenerlöse 13 184’470 148’777 

184’470 0.6 148’777 0.5

Erlösminderungen
Debitorenverluste –17’968 –29’645 
Veränderung Delkredere 475 981 

Total Betriebsertrag 31’869’862 100.0 29’460’676 100.0

Erfolgsrechnung
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Aufwand 
Angaben in CHF

Erläuterungen 2019 % 2018 %

Betriebsaufwand

Personalaufwand
Lohnkosten inkl. Taggelder 14 22’481’681 20’933’593 
Sozialleistungen 15 4’495’064 4’022’038 

 Sozialleistungssatz 20.0% 19.2%
Übriger Personalaufwand 16 1’649’984 1’406’021 

28’626’729 89.8 26’361’652 89.5

Material- und Transportaufwand
Material- und Transportaufwand 17 670’056 614’119 

670’056 2.1 614’119 2.1

Übriger betrieblicher Aufwand
Miete, Unterhalt und Anschaffungen 18 956’637 948’422 
Büro- und Verwaltungsaufwand 19 1’758’061 1’433’965 
Übriger Betriebsaufwand 20 46’096 43’074 
Abschreibungen 21 419’054 218’753 

3’179’849 10.0 2’644’213 9.0

Finanzaufwand und Finanzertrag
Finanzaufwand 11’594 10’973 
Finanzertrag –816 –1’310 

10’778 9’663 

Total Betriebsaufwand 32’487’411 101.9 29’629’647 100.6

Betriebsergebnis –617’549 –1.9 –168’971 –0.6

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg
Ausserordentlicher Ertrag 22 67’119 45’776 
Ausserordentlicher Aufwand 22 –136’311 –76’680 
Betriebsfremder Ertrag (Liegenschaft) 23 118’240 109’105 
Betriebsfremder Aufwand (Liegenschaft) 23 –61’799 –320’639 

–12’751 –0.0 –242’438 –0.8

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals –630’300 –2.0 –411’409 –1.4
Veränderung des Fondskapitals 24 55’195 –59’426 

Jahresergebnis vor Veränderung  
des gebundenen Organisationskapitals –575’105 –1.8 –470’835 –1.6

Veränderung des gebundenen Organisationskapitals 25 79’318 312’339 

Jahresergebnis –495’787 –1.6 –158’496 –0.5
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Geldflussrechnung per 31. 12. 2019
(Indirekte Methode mit Fonds flüssige Mittel) Angaben in CHF

  2019 2018

Jahresergebnis –495’787 –158’496
Abschreibungen auf Sachanlagen 419’053 218’752
Veränderung gebundenes Organisationskapital –79’318 –312’339
Veränderung Fondskapital -55’195 59’426
Veränderung Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 684’118 140’278
Veränderung übrige kurzfristige Forderungen 41’082 –64’314
Veränderung aktive Rechnungsabgrenzungen –173’942 –14’416
Veränderung Darlehen an Dritte –496 –493
Veränderung Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen –417’524 277’966
Veränderung übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 246’555 –322’531
Veränderung passive Rechnungsabgrenzungen –22’793 –174’697

Geldfluss aus Betriebstätigkeit (operativer Cashflow) 145’753 –350’866

Investitionen in Finanzanlagen –20’000 0
Investitionen in Mobiliar –39’451 –54’511
Investitionen in EDV –91’959 –237’442
Investitionen in Fahrzeuge –58’135 –89’081
Investitionen in LGS-Umbau/Ausbau –31’750 –389’233

Geldfluss aus Investitionstätigkeit –241’295 –770’267

Free Cashflow –95’542 –1’121’133

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 0 0

Veränderung flüssige Mittel –95’542 –1’121’133
Bestand flüssige Mittel am 01.01. 660’013 1’781’146
Bestand flüssige Mittel am 31.12. 564’471 660’013 

Nachweis Veränderung der flüssigen Mittel –95’542 –1’121’133
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Allgemeine Angaben  
zum Verein Spitex Zürich Sihl
Zweck
Der Verein verfolgt gemeinnützige und soziale Zwecke. 
Er bezweckt die Versorgung der Bevölkerung in der Stadt 
Zürich und in der Agglomeration mit spitalexternen 
Diensten in medizinischem, pflegerischem, sozialem und 
gesundheitserhaltendem Sinne. Der Verein bezweckt die 
Verwirklichung einer bedarfsorientierten Begleitung, 
Betreuung und Pflege zu Hause (Spitex). Er stellt Dienst-
leistungen sicher, die es der  Bevölkerung ermöglichen, 
ihre Selbstständigkeit in einem hohen Grad zu erhalten.

Dort, wo der Verein nicht selber Träger einer Dienstleis-
tung ist, kann er mit anderen Organisationen entspre-
chende Verträge abschliessen.

Der Verein kann durch Beschluss des Vorstandes wei tere 
Aufgaben übernehmen, die dem Vereinszweck dienen.

Vorstand
• Ursula Enz, Präsidentin
• Dr. iur. Andreas Käser, Personal und Recht, 

 Vizepräsident
• Dr. med. Katharina Tobler, Dienstleistungen
• Bruno Schefer, Finanzen
• Doris Nievergelt Schieler, Dienstleistungen
• Markus Knauss, Öffentlichkeitsarbeit
• Prof. Dr. Heidi Petry, Innovationen

Geschäftsleiterin
Dr. sc. nat. ETH, lic. rer. pol. Devrim Yetergil Kiefer

Revisionsstelle
BDO AG, Zürich

Bewertungsgrundsätze
Die für die vorliegende Jahresrechnung angewendeten 
Grundsätze der Rechnungslegung erfüllen die Anforde-
rungen des schweizerischen Rechnungslegungsrechts 
und des Finanzmanuals des Spitex Verbandes. Die we-
sentlichen Abschlusspositionen sind wie nachstehend 
bilanziert:

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie 
die übrigen kurzfristigen Forderungen werden zu Nomi-
nalwerten ausgewiesen. Betriebswirtschaftlich notwen-
dige Wertberichtigungen sind angemessen berücksich-
tigt. Einzelwertberichtigungen der Forderungen werden 
erfolgswirksam erfasst, wenn objektive Hinweise vorlie-
gen, dass Forderungen nicht vollständig einbringlich 
sind.

Sachanlagen
Die Bewertung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaf-
fungskosten abzüglich der kumulierten betriebs-
wirtschaftlich notwendigen Wertberichtigungen. Die 
Abschreibungen erfolgen linear von den Anschaffungs-
kosten über die betriebswirtschaftlich geschätzte Nut-
zungsdauer gemäss Finanzmanual des Spitex Verban-
des. Im Geschäftsjahr 2019 wurde die Nutzungsdauer 
der Mieterausbauten von 28 Jahren auf 14 Jahre redu-
ziert, da dies der geschätzten betriebswirtschaftlichen 
Nutzungsdauer entspricht. Die Aktivierungsgrenze 
liegt bei CHF 3’000.

Anhang und Erläuterungen zur Jahresrechnung



Angaben und Erläuterungen zu Positionen 
der Bilanz und der Erfolgsrechnung
Erläuterungen zur Bilanz

Aktiven
Angaben in CHF

31.12.19 31.12.18

1 Übrige kurzfristige Forderungen 195’450 236’532
Guthaben von Mitarbeitern 8’340 13’378

Kautions- und Mietzinsdepots 186’843 222’557

Guthaben Verrechnungssteuer 267 596

2 Aktive Rechnungsabgrenzungen 468’170 294’227
Die Abgrenzungen betreffen vor allem Beiträge für Haftpflichtversicherung, MiGel-Rückerstattung, 
Intranetkosten, Fundraisingeinnahmen, Erträge Nachtdienst Spitex Zürich, Projekterträge und Weiterver-
rechnung von Qlik-Sense-Einführungskosten.

3 Finanzanlagen 122’224 101’728
Aus den Darlehen von 2009 an Familienheim Genossenschaft Zürich über CHF 94’369.30 inkl. der Zinsen seit 
dem Jahr 2009 und an Pro Aidants über CHF 20’000 resultiert ein Guthaben über CHF 122’224.15

4 Sachanlagen 1’794’663 1’992’421

4.1 Berichtsjahr
Durch Zugänge und Abgänge sowie Abschreibungen im Geschäftsjahr 2019 haben sich die Endbestände der 
Anlagen per 31. 12. 2019 wie folgt verändert:

Berichtsjahr Total Maschinen Mobiliar EDV Fahrzeuge LGS*-Umbau LGS*
Anfangsbestand per 1. 01. 2019
Anlagewert 3’936’186 56’307 450’268 1’366’483 227’740 1’835’387 1
Wertberichtigung –1’943’766 –41’266 –287’139 –1’043’862 –102’194 –469’305 0

Anlagerestwert 1’992’421 15’042 163’129 322’621 125’545 1’366’083 1
Veränderungen 2019
Zugänge 221’295 0 39’451 91’959 58’135 31’750 0
Abgänge –510’564 0 0 –5’851 0 –504’713 0
Veränderung WB durch Teilabgänge 510’564 0 0 5’851 0 504’713 0

Abschreibungen –419’053 –5’292 –36’878 –99’294 –44’584 –233’006 0
Schlussbestand per 31. 12. 2019
Anlagewert 3’646’917 56’307 489’719 1’452’591 285’875 1’362’424 1
Wertberichtigung –1’852’256 –46’557 –324’017 –1’137’306 –146’779 –197’598 0

Anlagerestwert 1’794’663 9’751 165’702 315’285 139’096 1’164’827 1
 
*LGS: Liegenschaft

4.2 Vorjahr Total Maschinen Mobiliar EDV Fahrzeuge LGS*-Umbau LGS*
Anfangsbestand per 1. 01. 2018
Anlagewert 3’165’918 56’307 395’757 1’129’040 138’659 1’446’154 1
Wertberichtigung –1’725’012 –34’150 –254’109 –948’515 –71’719 –416’519 0

Anlagerestwert 1’440’907 22’157 141’648 180’525 66’940 1’029’635 1
Veränderungen 2018
Zugänge 770’267 0 54’511 237’442 89’081 389’233 0
Abgänge 0 0 0 0 0 0 0

Abschreibungen –218’752 –7’115 –33’030 –95’346 –30’475 –52’786 0
Schlussbestand per 31. 12. 2018
Anlagewert 3’936’186 56’307 450’268 1’366’483 227’740 1’835’387 1
Wertberichtigung –1’943’766 –41’266 –287’139 –1’043’862 –102’194 –469’305 0

Anlagerestwert 1’992’421 15’042 163’129 322’621 125’545 1’366’083 1
 
*LGS: Liegenschaft

18 Geschäftsbericht Spitex Zürich Sihl 2019 | Anhang und Erläuterungen



Passiven
Angaben in CHF

31.12.19 31.12.18

5 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Dritten  729’654  746’921 
Der Saldo per 31. Dezember 2019 beinhaltet hauptsächlich Verbindlichkeiten für Mehrzeiten von  
CHF 222’549 (Vorjahr CHF 314’703), Ferien von CHF 368’820 (Vorjahr CHF 315’722) und Zahlungen an 
Mitarbeitende im Stundenlohn in der Höhe von CHF 38’063 (Vorjahr CHF  32’794).

6 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungen  1’067’250  784’705 
Verbindlichkeiten gegenüber PK  616’485  586’395 

Verbindlichkeiten gegenüber SVA  327’204  137’957 

Verbindlichkeiten gegenüber Unfallversicherung  38’554  18’255 

Verbindlichkeit KK Krankentaggeldversicherung  85’006  42’098 

7 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten gegenüber der öffentlichen Hand  3’164  21’886 
Quellensteuer

8 Passive Rechnungsabgrenzungen  159’208  182’001 
Der Saldo per 31. Dezember 2019 beinhaltet hauptsächlich Abgrenzungen für diverse Aufwendungen für den 
Geschäftsbericht, Jahresessen der Spitex Zürich, Aufwendungen Fundraising, Revision und Projektkosten.

 

9 Fondskapital / Gebundenes Organisationskapital
Während des Geschäftsjahres 2019 veränderten sich das Fondskapital und das gebundene Organisationskapital wie folgt:

 Fondskapital Gebundenes Organisationskapital

Angaben in CHF

Leistungen ausserh.
des Leistungsrah-

mens und spezielle  
Zuwendungen Mit arbeitende

Erneuerung 
Liegenschaft 

Bachtobelstrasse Projekte

Besondere  
Aufgaben  

Industrie quartier Total
Anfangsbestand  
per 1.01.2019 142’647 225’825 11’394 10’000 35’000 282’220

Zuweisung  131’330 – 25’000 – – 25’000 

Verwendung –138’372 –55’535 –34’283 –10’000 –4’500 –104’318
Verwaltungskosten 
Fundraising –48’154 – – – – –

Total  
Verwendung –186’526 –55’535 –34’283 –10’000 –4’500 –104’318

Endbestand per 31.12.2019 87’452 170’290 2’111 – 30’500 202’902

Veränderung –55’195 –55’535 –9’283 –10’000 –4’500 –79’318

Während des Geschäftsjahres 2018 veränderten sich das Fondskapital und das gebundene Organisationskapital wie folgt:

 Fondskapital Gebundenes Organisationskapital

Angaben in CHF

Leistungen ausserh.
des Leistungsrah-

mens und spezielle  
Zuwendungen Mit arbeitende

Erneuerung 
Liegenschaft 

Bachtobelstrasse Projekte

Besondere  
Aufgaben  

Industrie quartier Total
Anfangsbestand  
per 1.01.2018 83’221 231’210 318’349 10’000 35’000 594’559 

Zuweisung  125’772 – 10’000 – – 10’000 

Verwendung –33’637 –5’385 –316’954 – – –322’339 

Verwaltungskosten 
Fundraising –32’709 – – – – –

Total  
Verwendung –66’346 –5’385 –316’954 – – –322’339 

Endbestand per 31.12.2018 142’647 225’825 11’394 10’000 35’000 282’220 

Veränderung 59’426 –5’385 –306’954 – – –312’339 
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Fonds-Leistungen ausserhalb  
des Leistungsrahmens
Es handelt sich hier um mehrere zweckgebundene 
Fonds, welche durch Spendenkampagnen und Zuwen-
dungen angehäuft werden. Der Verwendungszweck sind 
Leistungen ausserhalb des Leistungsrahmens mit dem 
Ziel, die Lebensqualität der Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Stadt Zürich zu verbessern, sowie Zuwen-
dungen für spezielle Aktivitäten. 

Mitarbeitende
Mit diesen Geldern werden Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen, welche in einen finanziellen Engpass geraten 
sind, unterstützt (z. B. Todesfall des Ehegatten). Oder es 
werden weitere, spezifisch den Mitarbeitenden zugute-
kommende Umstände finanziert. Die Gelder wurden 
entsprechend dem Zweck eingesetzt.

Erneuerung Liegenschaft Bachtobelstrasse
Die Liegenschaft an der Bachtobelstrasse ist ein Legat 
aus der Zeit von Spitex Uetli und ist nun im Besitz von 
Spitex Zürich Sihl. Die Verwendung wurde für die Fertig-
stellung und die Renovation der Liegenschaft im Ge-
schäftsjahr eingesetzt.

Projekte
Es handelt sich hier um gebundenes Organisations-
kapital aus der Zeit von Spitex Uetli vor der Fusion. Das 
Geld kann für diverse Projekte genutzt werden. Die Gel-
der wurden für den OE-Prozess eingesetzt.

Besondere Aufgaben Industriequartier
Es handelt sich hier um gebundenes Organisationskapi-
tal aus der Zeit von Spitex Industrie vor der Fusion für 
etwelche Aktivitäten im Zentrum Wipkingen/Industrie. 
Die Entnahme wurde für den Umbau und die Neugestal-
tung der Büroräume für das psychosoziale Team Wipkin-
gen/Industrie verwendet.

Erläuterungen zur Erfolgsrechnung

Ertrag
Angaben in CHF

2019 2018

10 Erträge aus Spitex-Leistungen 31’237’251  28’904’983 
Taxen für kassenpflichtige Leistungen 9’862’284  9’044’052 

Patientenbeteiligung 1’251’072  1’251’728 

Akut- und Übergangspflege 5’615  17’530 

Taxen für hauswirtschaftliche Leistungen 2’653’373  2’674’829 

Beiträge der öffentlichen Hand 17’464’908  15’916’844 
Die Restfinanzierung der Stadt Zürich für Hauswirtschaftliche Leistungen entspricht CHF 3’819’289, was 
55% des anrechenbaren Aufwands von CHF 6’975’583 für Hauswirtschaftliche Leistungen entspricht. Damit 
werden die gesetzlichen Vorgaben des Kantonalen Pflegesatzes §13 Abs. 1 von mindestens 50% eingehalten.

11 Fachbereiche 54’051  66’087 
Weiterverrechnungen der Fachstelle Bildung an Spitex Zürich Limmat AG und die Stiftung  Alterswohnungen 
der Stadt Zürich. Diese Kosten werden als Aufwandsminderungen gebucht, in der Jahresrechnung jedoch als 
Erträge Fachbereiche gezeigt.

12 Materialverkauf 21’246  15’180 
Das gesamte Materialmanagement ist an einen externen Partner ausgelagert.

13 Nebenerlöse 184’470  148’777 
Kosmetische Fusspflege sowie Absagepauschalen und Einnahmen für ein Projekt 

Aufwand 
Angaben in CHF

2019 2018

14 Löhne und Gehälter inkl. Taggelder 22’481’681 20’933’593
Lohnkosten 22’430’631 20’887’768

Entschädigung Vorstand 51’050 45’825
Der Anstieg zum Vorjahr begründet sich darin, dass aufgrund der Nachfragesteigerung Neuanstellungen 
erfolgten sowie offene Stellen besetzt werden konnten. Gleichzeitig wurde der Informatiksupport verstärkt.

15 Sozialversicherungen 4’495’064 4’022’038
AHV/ALV/IV/EO/FAK 1’599’940 1’489’974

BVG 2’292’137 2’169’202

Unfall 178’537 103’301

KTG 424’450 259’562
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Aufwand 
Angaben in CHF

2019 2018

16 Übriger Personalaufwand 1’649’984 1’406’021
Die Nachfragesteigerung hatte zur Folge, dass noch nicht besetzte Stellen sowie erhöhte Abwesenheiten  
mit temporären Mitarbeitern ersetzt werden mussten. Aufgrund der gestiegenen Anzahl Mitarbeitende 
erhöhten sich auch die Verpflegungskosten.

17 Material- und Transportaufwand 670’056 614’119
Medizinischer Warenbedarf 186’559 124’815

Hauswirtschaftliches Verbrauchsmaterial 19’012 13’339

Fahrzeug- und Transportaufwand 464’484 475’964
Durch die Zunahme der Leistungen stiegen die Ausgaben für das medizinische Verbands- und  
Verbrauchsmaterial für den Eigenverbrauch.

18 Miete, Unterhalt und Anschaffungen 956’637 948’422
Raumaufwand 772’742 730’522

Unterhalt, Energie, Wasser und Entsorgung 138’947 139’240

Anschaffungen 44’948 78’659

19 Büro- und Verwaltungsaufwand 1’758’061 1’433’965
Revision, Rechtsberatung, sonstige Beratungen 203’014 134’212

IT-Support, IT-Wartung, Lizenzen und Projekte 898’269 754’836

Telefon und Porti 132’627 129’874

Büromaterial, Drucksachen und Fachliteratur 52’795 89’291

Öffentlichkeitsarbeit 471’356 325’752
Die Kostensteigerung in der Informatik begründet sich einerseits auf Releasewechsel von Servern und  
EDV-Systemen sowie andererseits auf erhöhte Kosten zur verbesserten Sicherstellung der Verfügbarkeit  
und Stabilität der IT-Infrastruktur. Im Weitern stiegen die Aufwendungen für die Öffentlichkeitsarbeit.

20 Übriger Betriebsaufwand 46’096 43’074
Versicherungsaufwand, Gebühren, Selbstbehalte

21 Abschreibungen 419’054 218’753
Im Berichtsjahr wurden die noch vorhandenen und nicht mehr benützten Anlagen vom Zentrum Albisrieden 
und vom Zentrum Wiedikon vollständig abgeschrieben. Zu dem wurde die Nutzungsdauer für die Mieteraus- 
bauten von 28 auf 14 Jahre reduziert.

22 Ausserordentlicher Erfolg -69’192 –30’904
Der Saldo per 31. Dezember 2019 beinhaltet einerseits Einnahmen für Ausbaubeteiligung sowie  
Rückvergütungen und anderseits Kosten für den Kauf von E-Fahrzeugen, für diverse einmalige  
und nicht vorhersehbare Aufwendungen sowie die Anpassung der definitiven Subventionsrechnung 2018  
der Stadt Zürich auf der Basis der definitiven Kostenrechnung 2018.

23 Betriebsfremder Erfolg 56’441 –211’534
Nach dem Abschluss der Renovation der Bachtobelstrasse bewegt sich der Erfolg wieder auf dem 
langjährigen Durchschnitt.

24 Veränderung des Fondskapitals 55’195 –59’426
Im Berichtsjahr konnten zugunsten unserer Kunden «Zeit und Freunde»-Dienstleistungen vermehrt  
erbracht werden, was im Wesentlichen zur Entnahme aus den Fonds führte.

25 Veränderung des gebundenen Organisationskapitals 79’318 312’339
Projektkosten für den Abschluss der Renovation Bachtobelstrasse, Projektkosten für den OE-Prozess sowie für 
Mitarbeitenden zugutekommende Aufwände wurden dem gebundenen Organisationskapital belastet. 
Zudem erfolgte eine Zuweisung von CHF 25’000 an das gebundene Organisationskapital «Liegenschaft Bachtobel».

Übrige Angaben
31.12.19 31.12.18

Anzahl Mitarbeiter 2019 2018
Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 268 251

Leasingverbindlichkeiten CHF CHF
Zum Nominalwert 486’098 413’900

Langfristige Mietverpflichtungen CHF CHF
Zum Nominalwert 3’954’723 4’260’526

Verpflichtungen ggü. Personalvorsorge CHF CHF
616’485 586’395

Eventualverbindlichkeiten für Mieträumlichkeiten CHF CHF
Zum Nominalwert 78’000 78’000

Honorar der Revisionsstelle CHF CHF
Honorar für Revisionsdienstleistungen 22’530 20’035
Honorar für andere Dienstleistungen 2’250 0
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Z ü r i c h  S i h l

Herzlichen Dank
Spitex Zürich Sihl pflegt, unterstützt, begleitet und berät 
Menschen zu Hause, die auf Hilfe angewiesen sind. Wir 
danken unseren Kundinnen und Kunden, allen Mitarbei-
tenden sowie zuweisenden Ärztinnen und Ärzten, allen 
Partnerinnen und Partnern sowie den Mitgliedern des 
Vorstands für die Treue, die Unterstützung und den un-
ermüdlichen Einsatz. 

Spitex Zürich Sihl bedankt sich besonders bei Stadtrat 
Andreas Hauri, Vorsteher Gesundheits- und Umwelt-
departement der Stadt Zürich, Morten Keller, Direktor 
Städtische Gesundheitsdienste der Stadt Zürich, Caro-
line Küttel Bucher, Spezialisierte Fachbearbeitung Spi-
tex, und Thomas Büchler, Finanzen, Controlling Spitex, 
für die tolle Unterstützung und die angenehme Zusam-
menarbeit.

Miteinander – füreinander
Viele Kundinnen und Kunden, Einzelpersonen und Fami-
lien unterstützen Spitex Zürich Sihl mit einer Spende 
und durch die Mitgliedschaft im Verein. Dafür bedanken 
wir uns herzlich. Sie wollen Spitex Zürich Sihl auch unter-
stützen? Besten Dank!

Spendenkonto: PC 80-151-4
IBAN CH03 0070 0110 0024 9578 5

Persönliche Beratung
Dr. Devrim Yetergil Kiefer, 
Geschäftsleiterin Spitex Zürich Sihl, 044 554 55 11

Mitglied werden 
Schreiben Sie ein Mail an sihl@spitex-zuerich.ch

Stets informiert

sihl.spitex-zuerich.ch/einblicke

Spitex-Zentren
Zentrum Wipkingen / Industrie
Dorfstrasse 4, 8037 Zürich
044 554 58 58
wipkingen-industrie@spitex-zuerich.ch

Zentrum Albisrieden
Albisriederstrasse 203a, 8047 Zürich
044 554 56 56
albisrieden@spitex-zuerich.ch

Zentrum Wiedikon / Friesenberg
Bremgartnerstrasse 51, 8003 Zürich 
044 554 57 57
wiedikon@spitex-zuerich.ch

Zentrum Enge / Leimbach / Wollishofen
Seestrasse 353, 8038 Zürich 
044 554 59 59
zuerich2@spitex-zuerich.ch

Gesundheitszentrum Friesenberg
Schweighofstrasse 230, 8045 Zürich
044 554 55 70
apn@spitex-zuerich.ch

Sihlbogen, Comfort- und Inhouseleistungen
Leimbachstrasse 21, 8041 Zürich
079 931 18 81
sihlbogen@spitex-zuerich.ch

Spitex Zürich Sihl informiert hier regelmässig über das 
laufende Geschäftsjahr. 
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Spitex Zürich Sihl
Staubstrasse 15
8038 Zürich
sihl@spitex-zuerich.ch
spitex-zuerich.ch

Z ü r i c h  S i h l


